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Sensko – Informations- und Medienpaket zur Sensibilisierung für die Belange von Menschen mit 

Hörbehinderung 
 
Der Landesverband der Gehörlosen Hessen e.V. lädt Sie ein zur Entdeckungsreise in die Welt der 
Stille. Genauer: In die spannende Welt von Menschen mit Hörbehinderung. 
 
Wollten Sie schon immer wissen, warum ihr gehörloser Kollege Sie in der Pause ignoriert? Warum ein 
Mensch, der nicht, oder nicht gut hört, sich anderes verhält? Möchten Sie hören und dadurch 
verstehen wie es ist, nicht oder weniger gut zu hören? Lernen was es heißt, eine Körpersprache zu 
haben? 
 
Erleben Sie in kurzen Filmen, wie heute berufliche und gesellschaftliche Inklusion gelingt. Lassen Sie 
sich von den guten und vielfältigen Möglichkeiten zur Kommunikation mit Menschen mit 
Hörbehinderung überraschen und entdecken Sie spielerisch die Grundzüge der Gebärdensprache. 
Mit wichtigen Informationen zur Hilfen in Beruf und Gesellschaft sind Sie auf Ihrer Reise für jede 
Situation gerüstet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sichern sie sich jetzt ihren Sensibilisierungskoffer! 
 

- Senden Sie uns eine E-Mail mit Ihrer Adressangabe an info@sensko.de 

- Faxen Sie uns Ihre Anfrage mit Adressangabe an Fax-Nr. 069 / 46999117 oder  

- Senden Sie uns Ihre Anfrage per Post an den 
 Landesverband der Gehörlosen Hessen e.V. 

 Burgstr. 11e, 60316 Frankfurt 
 
Es ist alles für Sie vorbereitet. 
 
Das Projekt wird gefördert vom Hessischen Ministerium für Soziales und Integration, der 
Landesstiftung Miteinander in Hessen und von der Randstad Stiftung. 
Der Landesverband der Gehörlosen Hessen e.V. handelt im sozialen, politischen und kulturellen 
Interessen aller Menschen mit Hörbehinderung mit und ohne Gebärdensprache in Hessen. Seine 
Aufgaben bestehen darin, gehörlose und Menschen mit Hörbehinderung zu informieren, zu 
unterstützen und die Inklusion mit der Gesellschaft zu fördern. Der LVGH e.V. ist ein anerkannter 
Bildungs- und Jugendträger und unterhält Verbindungen zu Sozial-, Versorgungs- und anderen 
öffentlichen Institutionen. 


